
73

 

heit oder eine Gefammtanordnung in irgend einer Weife diefe Ueberlieferung be-
kräftige. Wie Fig. 26 155) zeigt, hatte das Aeufsere keinerlei italienifches Ausfehenl56).

In Fig. 27 157) find die Arcaden des ehemaligen Schloffes zu Bury wieder-
gegeben, welches nach einem Inventar der Wittwe Florz'mond Roäer1ets ein Werk
Fm Gz'ocondo’s fein zu müffen fchien. Diefe Vermuthung hat fich indefs nicht be-

flätigt.

Wenn man fieht, bis zu welchem Grade ein Flamänder, Gz'an Bologna, in
feiner Kun[t italienifch geworden if’c, warum follte es nicht möglich fein, dafs Fra

Giocona’o beim Ausarbeiten von Entwürfen für Frankreich verfchiedene franzöfifche
Eigenthümlichkeiten annahm, und zwar um fo mehr, als er (fpäteftens 1435 in
Verona geboren) in feiner Vaterftadt während feiner erf’cen 15 oder 20 Jahre fait

nur gothifch bauen fah?

Man erwäge ferner, dafs

20 Jahre, nachdem der

Frale Frankreich verlaffen

und die italienifchen For—

men fich viel mehr verbrei-

tet hatten, Baccadoro am

Parifer Hälel«de-w'lle mehr—

fache franzöfifche Eigen—

thümlichkeiten beibehielt.

In einer Depefche des

venetianifchen Gefandten

Francesco ]V[oroflni an den

Rath der Zehn fchreibt

diefer u. A. über Fra Gz'o«

condo: ». .. er hat auch

eine Provifion (Gehalt) vom

König für die Gefchick—

lichkeit, mit der er ihm

einen Aquäduct gemacht

hat, um das Waffer bis

zu feinen Gärten in Blois

zu leiten. Er befindet fich

Ehem. Schloß zu Bury. — Arcaden im Hof‘“). in gr0fser Intimität mit

Mario Romano, Secretär

des Herzogs von Sam, und er fiand mit Herrn P/Lz'lz'ben‘ in Beziehung, dem er als

Secretär gedient hat. Er las ihm den Vz'truv vor; denn er liebt es, [ich mit mathe-

matifchen Wiffenfchaften, Architektur und Kriegsmafchinen abzugeben« 158). Durch

Fra Gz'ocomz'o hatte der Gefandte gewiffe Artikel eines Vertrages, den man zwifchen

dem König, dem König der Römer und dem Herzog von Burgund anbahnte,

erfahren.

Fig. 27.
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155) Nach Laufe, der wenig zuverläffig in, fcheinen Pierre 7auz/elz'n und 1Vz'cally Vz'alle die Chamär: des comftz:
im Palais de ju/iice erbaut zu haben. Nach einer von ihm mitgetheilten Infchrift dauerte der Bau von 1486 bis 1489. Wenn
dies richtig ift‚ wäre Fra Giacondo natürlich ausgefchloffeu.

157) Fact—Repr. nach: DU CERCEAU, Les plus :xczllent: äälimmt: do. a.. a. O., Bd. II.

]55) Siehe: BASCHET, A. Les archive: de l"enifr. Hi/iaz're de la clmn:elleric _/tcrétz. Paris 1870. S. 512.


